
Stammzellen sind einzige Chance 
Michael ist an Leukämie erkrankt 
(Bericht aus der Lingener Tagespost vom 09.01.2010) 
 

 
Bittet um eine Knochenmark-
spende: Michael. 

Lingen. Der 41-jährige Michael aus Lingen ist an Leukämie 
erkrankt. 

Um ihm und anderen Patienten zu helfen, veranstaltet die 
DKMS (Deutsche Knochenmarkspenderdatei) mbH zusam-
men mit Pfarrer Dr. Martin Trimpe und dem Verein Leukin e. 
V. am 24. Januar eine Typisierungsaktion. Jeder kann helfen 
und sich als potenzieller Stammzellenspender aufnehmen las-
sen oder Geld spenden, damit die Typisierungen finanziert 
werden können. Die Schirmherrschaft der Aktion hat spontan 
Landrat Hermann Bröring übernommen. 

Alle 45 Minuten erkrankt in Deutschland ein Mensch neu an 
Leukämie. Darunter sind auch Kinder und Jugendliche. Für 
viele von ihnen ist – wie für Michael – die Übertragung ge-
sunder Stammzellen die einzige Überlebenschance. 

Für eine erfolgreiche Transplantation müssen die Gewebemerkmale des Stammzellenspenders 
nahezu vollständig mit denen des Patienten übereinstimmen. Ein Patient mit einer häufigen 
Kombination der Gewebemerkmale kann unter 20 000 Menschen einen passenden Spender 
finden, bei sehr seltenen Merkmalskombinationen findet sich unter Umständen unter mehreren 
Millionen niemand. 

Obwohl in der DKMS als weltweit größter Datei über zwei Millionen Menschen als potenzielle 
Stammzellspender registriert sind, konnte für Michael bislang kein „genetischer Zwilling“ ge-
funden werden. Deshalb wendet er sich gemeinsam mit der DKMS an die Bevölkerung von 
Lingen und Umgebung mit der Bitte um Hilfe und Unterstützung am Sonntag, 24. Januar, von 
10 bis 16 Uhr im Gemeindehaus, Josefstraße 19, Lingen. Mitmachen kann jeder zwischen 18 
und 55 Jahren, der in guter gesundheitlicher Verfassung ist. 

Die Registrierung und Typisierung eines Spenders kostet die DKMS 50 Euro. Als gemeinnützi-
ge Gesellschaft ist die DKMS bei der Spenderneugewinnung allein auf Geldspenden angewie-
sen, um die geplante Aktion überhaupt durchführen zu können. Spendenkonto: 600 822 5200; 
Oldenburgische Landesbank; BLZ 280 200 50. 
 
 


